
Informationen zur FTS!!



ü Die FTS ist ein Ort an dem sich alle offen und respektvoll treffen können.

ü Die unterschiedlichen Stärken und sozialen Fähigkeiten unserer Schüler fördern.

ü Wir wollen zum ganzheitlichen Lernen anregen und die Individualität der Schüler 
ernst nehmen. 

ü Wir beziehen alle mit ein und pflegen einen fairen Umgang miteinander auf allen 
Ebenen. 

ü Wir bestärken uns gegenseitig und geben uns Feedback.

ü Wir vernetzen uns vielfältig mit schulischen und außerschulischen Partnern.
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Ziele



Standort Jahnstraße für

Klasse 1 bis Klasse 7

Möglichkeit des Mittagessens 
(Mensagebäude im Bau)

Standort Höfener Straße

Klasse 8 bis Klasse 10

Fachräume (CH, Phy, Bio, BK, Küche, TW -
Räume, Technik, Computerraum) 

gleichaltrige Schüler zusammen

Derzeit Neubau (Technik, PC, Küche)

und Sanierung (neue WCs, alle Räume Anbau )



Neubau Mensa

Mittagessen für 
alle Schüler 
möglich



Neubau Mensa



Sanierung Fünf - Täler - Schule

Gebäude in der Höfener Straße 26

Die vorhandenen Räume in der Höfener Straße reichen für die Anzahl der 
Schüler der Werkrealschule und der Realschule nicht aus. Das 
Regierungspräsidium hat dies geprüft und festgestellt. Daher entsteht 
derzeit ein Neubau (im Plan grün), in dem dann vor allem Fachräume 
eingerichtet werden (zwei Technikräume, Computerraum und 
Schulküche). Der Neubau ersetzt dann die bisherige überdachte 
Pausenhalle. Im Anschluss wird ab Sommer 2023 der Anbau im hinteren 
Teil saniert und im Anschluss in mehreren Schritten der 
denkmalgeschützte Altbau. 



Gemeinsamer Start in Klasse 5
V Klassenlehrerprinzip (KL mit möglichst 

vielen Stunden in seiner Klasse)

V Einführungswoche mit dem 
Klassenlehrer

V Klassentage auf einer dreitägigen Fahrt

Das Schuljahr beginnt für alle Klassen mit einer 
Einführungswoche
V Kennenlernen, 
V Schulhaus - Rallye, 
VWanderung zum Waldklassenzimmer, 
V Stärkung der Klassengemeinschaft bzw. der 

Schulgemeinschaft
V Oft in Verbindung mit den Parallelklassen.

Tag der offenen Tür
Jahnstraße 4

11.02.2023, 10 bis 12 Uhr



Programm 

āsoziales Miteinanderò

Prävention
Klassentage, z.B. in Dobel

Zur Stärkung der Klassengemeinschaft in 
Klasse 5 und Klasse 6 jeweils drei Tage zu 
Beginn des Schuljahres (Oktober oder 
November).

Mit den Klassenlehrern und den beiden 
Schulsozialarbeitern Daniel Bauer und Lisa 
Vielmeier.

Erlebnispädagogische und gruppenbildende  
Elemente, sowie die Stärkung der 
Kommunikation untereinander.



wöchentlicher Klassenrat in 
Klasse 5 und 6 
(demokratisches Element, 
Probleme werden unter den 
Schülern geklärt mit 
vorgegebenen Verfahren, 
Anliegen der Schüler werden 
besprochen)

ĄSoL = soziales Lernen 

Umgang mit neuen Medien 
(soziale Netzwerke)

Herausforderung Smartphone
Ą neues Präventionskonzept



Unterrichtsprinzipien:

Lernbüro in Klasse 5 und 6
(Weiterführung Klasse 7 bis 10  ohne Lernbüro)

V Individualisierter Unterricht

V Schüler arbeiten nach ihrem Tempo und 
auf ihrem Niveau (grundlegend, mittleres, 
erweitertes) durch differenzierte Aufgaben 
(Pflicht - , und Wahlaufgaben)

V Coachinggespräche mit Schülern zu ihrem 
Lernverhalten, zu den Niveaustufen 
(Beratungsprotokoll)

V Vier Stunden pro Woche im Lernbüro (eine 
Stunde von M, D, E und eine zusätzlich)

V Eine Stunde mit zwei Lehrern für 
Beratungsgespräche.



Aktivitäten während des Schuljahres:

Spiel- und Sporttag vor Weihnachten 
Fußballturnier der SMV
Schulparty SMV
Wintersporttag
Projekttage
Klassenlehrertage
Schulfest/ Schulhocketse
Splish - Splash Day
Ausflüge mit Klassenlehrer/in
Theaterfahrten
Besuch Amtsgericht
Erkundung Betriebe
Und vieles mehr é



Fahrten an der FTS:

Dreitägige Fahrt in Klasse 5 und 6 (Klassengemeinschaft)

Schullandheim in Klasse 7

Studienfahrt London bzw. England/Schottland (Gastfamilien) in 
Klasse 9 (freiwillig)

Fahrt nach Paris geplant

Schulpartnerschaft geplant

Abschlussfahrt in Klasse 10 z.B. Berlin



Unterrichtsprinzipien:

Kooperatives Lernen
Verbindliches Element im Unterricht

Die kooperativen Methoden schaffen Situationen,
in denen sich die Schüler gegenseitig Lerninhalte 
vermitteln und sich beim Lernen unterstützen. 
Dieses āLernen durch Lehrenò ist nach wissenschaftlichen 
Erkenntnissen sowohl für die leistungsschwächeren, als auch für die 
leistungsstärkeren Schüler nachhaltiger und effektiver.

āThink Ŀ Pair Ŀ Shareò
Zunächst arbeitet der Schüler für sich alleine. 
Anschließend werden die Ergebnisse der Überlegungen mit anderen 
geteilt, z. B. mit dem Partner oder der Gruppe.
Dadurch findet ein āgesch¿tzterò Austausch statt.
Am Schluss kommt der Schritt in das Plenum. 



Berufsorientierung:
durchgehend ab Klasse 5

Betriebsbesichtigung in Klasse 5
āElternò- Praktikum in Klasse 6
Mitmachen Ehrensache in Klasse 7

Berufsorientierung zukünftig im Fach Wirtschaft - , Studien - und 
Berufsorientierung
Praktikum von Klasse 7 bis 9

Kooperation mit der Firma Schneeberger in Höfen und mit der Firma Medentika
in Oberreichenbach:
Elternabende
Azubis im Unterricht
Praxistag in der Firma

Aktionen in den Projektfenstern
Assessment - Center u.a.

Ready- Steady- Go in Klasse 8 
oder Klasse 9



Fordern und Fördern:

SOL (Selbstorganisiertes Lernen ) im Lernbüro Klasse 5 und 6
Förderunterricht D in 5 und 6
Förderunterricht M in 5 und 6
Kooperatives Lernen in allen Klassen
Lernen auf G - und M - Niveau in Klasse 7 und 8 (Team - Teaching)
Schülersprechtag Klasse 7, 8
Zusatzstunde in Englisch in Klasse 8
Zusatzstunde in Mathe Klasse 10
SoL (soziales Lernen) in Klasse 5 und 6

Arbeitsgemeinschaften in allen Klassenstufen möglich z.B. Homepage 
AG, Streitschlichter AG, Chor, é.

AGs bilingualer Unterricht


